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Vorwort

Unser Bundesland ist weltoffen und bietet beste Bedingungen – nicht nur zum Leben, sondern 
auch zum Arbeiten, Produzieren und Investieren. Durch seine Wirtschaftsstruktur ist das zweit-
kleinste Flächenland der Bundesrepublik vor geopolitischen Risiken und den Schwankungen an 
den internationalen Märkten gerüstet. 

Zukunftsträchtige Branchen wie die maritime Wirtschaft, Windenergie und erneuerbare 
Energien, Life Science, die digitale Wirtschaft, der Maschinenbau, Logistik sowie Tourismus und 
Hotellerie sind bei uns beheimatet. Darüber hinaus verfügt das Land über eine differenzierte 
Hochschul- und Forschungslandschaft und ein gutes Netz an Einrichtungen des Wissens- und 
Technologietransfers. 

Auch infrastrukturell hat unser Bundesland viel zu bieten: Durch Schleswig-Holstein führt die 
wichtige Nord-Süd-Verkehrsachse nach Skandinavien, das Land hat direkten Zugang zur Nord- 
und Ostsee und die Nähe zum Überseehafen in Hamburg. Damit bietet Schleswig-Holstein 
schnellen Zugang zu deutschen und europäischen Märkten.

Die positiven Effekte des vergleichsweise weit fortgeschrittenen Ausbaus der Glasfasernetze in 
Schleswig-Holstein werden das wirtschaftliche Potenzial des Landes noch steigern. Wir wissen, 
dass gute Breitbandinfrastrukturen Standortnachteile in ländlich geprägten Regionen ausglei-
chen können.

Die IHK zu Kiel formuliert nicht nur wirtschaftspolitische Einschätzungen und Forderungen. 
Wir erheben systematisch Daten und leiten unser Vorgehen daraus ab. Unser Wissen ist keine 
Verschlusssache: in dieser Broschüre teilen wir es mit Ihnen. Wir hoffen, allen Partnern, Mit-
gliedern und Interessierten auf den folgenden Seiten eine wertvolle Datengrundlage liefern 
zu können – und den einen oder anderen Aha-Moment!

Klaus Hinrich Vater, Präsident der IHK zu Kiel

Klaus Hinrich Vater, Präsident der IHK zu Kiel Jörg Orlemann, IHK-Hauptgeschäftsführer

Jörg Orlemann, IHK-Hauptgeschäftsführer
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Bevölkerung und Fläche
Im Bezirk der IHK zu Kiel

Rendsburg-
Eckernförde

Kiel

Plön

Pinneberg

Neumünster

Steinburg

Schleswig-Holstein
gesamt: 15.804 km²
Davon im Bezirk der IHK: 5.184 km²

Schleswig-Holstein
gesamt: 2.896.586

Davon im Bezirk der IHK: 1.173.817    

32,8% 40,5%
BEZIRKSFLÄCHE VON SH BEVÖLKERUNG VON SH

Schleswig-Holstein ist 15.804 km² groß. 
Der Bezirk der IHK zu Kiel macht mit seinen 
5.183 km² rund ein Drittel des nördlichsten 
Bundeslandes aus. Der IHK-Bezirk ist damit 
ziemlich genau so groß wie Trinidad und 
Tobago – der 174. größte Staat der Erde.

6,7 %
1.056 km²

4,5 %
131.374 

13,9 %
2.190 km²

9,4 %
272.960 

0,8 %
119 km²

8,5 %
246.985

6,9 %
1.084 km²

4,4 %
128.801

0,5 %
72 km²

2,7 %
79.468

4,2 %
664 km²

10,8 %
 314.229

Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019Stand: März 2019
Quelle: Quelle: Quelle: Quelle: Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Bevölkerung Gemeinden
Die 21 größten im Bezirk 
nach Einwohner

KIEL
246.985

Neumünster

Elmshorn 49.885

79.468

Pinneberg 43.298

Wedel 33.591

Itzehoe 31.939

Rendsburg 28.550

Eckernförde 21.930

Quickborn 21.272

Schenefeld 19.236

Uetersen 18.451

Halstenbek 17.784

Preetz 15.979

Rellingen 14.321

Schwentinental 13.721

Tornesch 13.773

Kronshagen 11.841

Glückstadt 11.099

Barmstedt 10.397

Büdelsdorf 10.249

Altenholz 9.934
Stand: März 2019
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Alterspyramide
Bevölkerung Bezirk 
1-90 Jahre

Schleswig-Holstein
gesamt: 1.418.060
Davon im Bezirk der IHK: 575.531

Schleswig-Holstein
gesamt: 1.474.917

Davon im Bezirk der IHK: 597.886

MÄNNER IM IHK BEZIRK FRAUEN IM IHK BEZIRK

49,05 % 50,95 %

10.000 10.000

40-60 Jahre
173.243

40-60 Jahre
175.726

9-10 Jahre
 5.327

76-77 Jahre
  7.581

86-87 Jahre
   2.718

26-27 Jahre
7.729

72-73 Jahre
4.245 (Jahrgang 1945)

2-16 Jahre
75.131

20-40 Jahre
135.148

5.000

40-41

30-31

20-21

10-11

60-61

70-71

80-81

50-51

40-41

30-31

20-21

10-11

60-61

70-71

80-81

50-51

26-27 Jahre

2-16 Jahre
75.131

20-40 Jahre
135.148

76-77 Jahre
  7.581

5.000

Stand: 12. Oktober 2018Stand: 12. Oktober 2018
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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e 23,3 %
224.813

Dienstleistungsbereiche
75,2%

725.948

Beschäftigte
In SH und Bezirk

Beschäftigte 
in Schleswig-Holstein

964.957

Im Bezirk der IHK

zu Kiel 391.692

In anderen Bezirken

573.265

40,6 %

59,4 %

Rendsburg-
 Eckernförde
7,9 % 76.572

Kiel
12,6 % 121.304

Plön
2,8 % 26.753

Neumünster
4,0 % 38.476

Steinburg
3,9 % 37.840

Pinneberg
9,4 % 90.747

Öffentliche Verwaltung, Erzie-
hung und Unterricht, Gesund-
heit und Sozialwesen

26,6 % 256.223

Freiberufl. wissenschaftl., tech-
nische und sonstige wirtschaftl. 
Dienstleistungen

12,2 % 117.831

5,3 % 50.771

Information und Kommunikation, Finanz- und 
Versicherungsdienstleister, Grundstücks- und 
Wohnungswesen

Handel

26,9 % 259.870

Baugewerbe
6,7 % 64.918

Verarbeitendes 
Gewerbe & sonst. 
Produzierendes Gewerbe

16,5 % 159.895

Kunst, Unterhaltung und 
Erholung, sonst. Dienstl., 
private Haushalte

4,3 % 41.313

Land-, Forst wirtschaft 
und Fischerei 

1,5 % 14.192

Stand: 30. Juni 2017
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Beschäftigte
In SH und Bezirk

Kreis Insgesamt Land und Forst-
wirtschaft; 
Fischerei

Verarbeitendes 
Gewerbe

Baugewerbe

Kiel 121.304  57 12.976 3.878

Neumünster 38.476  341 5.046 2.412

Pinneberg 90.747 1.971 17.897 6.399

Plön 26.753  837 3.291 2.732

Rendsburg-Eckernförde 76.572 1.902 9.824 7.271

Steinburg 37.840  994 6.683 2.983

IHK zu Kiel 391.692 6.102 55.717 25.675

Schleswig-Holstein 964.957 14.192 144.049 64.918

Dienstleistungs-
bereiche
Insgesamt

Handel, 
Verkehr und Gast-
gewerbe
Insgesamt

Handel Verkehr und 
Lagerei

Gastgewerbe

102.631 23.740 14.987 5.530 3.223

29.988 12.219 8.533 2.528 1.158

62.464 26.573 19.319 4.532 2.722

19.738 6.894 4.211 1.030 1.653

56.080 17.626 11.281 3.657 2.688

26.042 7.560 5.302 1.512  746

296.943 94.612 63.633 18.789 12.190

725.948 259.870 168.614 49.102 42.154

Information und 
Kommunikation

Finanz- u. 
Versicherungs-
dienstleister

Grundstücks- 
und Wohnungs-
wesen

Freiberufl. wissen-
schaftl., technische 
und sonstige wirt-
schaftl. leistungen

Öffentliche Ver-
waltung, Erzie-
hung und Unter-
richt, Gesundheit 
und Sozialwesen

Kunst, Unter-
haltung und 
Erholung, sonst. 
Dienstl., private 
Haushalte

4.385 5.498 1.017 21.201 38.520 8.270

 315 1.125  299 5.914 8.136 1.980

1.283 2.658  566 10.860 17.493 3.031

.  445  232 2.584 8.066 1.138

2.499 1.385  524 7.396 23.459 3.191

. 1.575  392 4.440 9.799 1.849

8.482 12.686 3.030 52.395 105.473 19.459

18.336 23.970 8.405 117.831 256.223 41.313

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei,
Produzierendes Gewerbe

Produzierendes Gewerbe

Dienstleistungsbereiche

Handel, Verkehr und Gastgewerbe

Dienstleistungsbereiche

Stand: 30. Juni 2017
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 
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Arbeitslosenquote
In SH und Bundesweit

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

8 %

9 %

7 %

6 %

5 %

Deutschland

IHK Lübeck

IHK Kiel

IHK Flensburg

SH gesamt

Stand:  IHK Ergebnisse, Stand Januar 2019; D und SH, Stand Dezember 2018
Quelle: © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitslosenstruktur
In Schleswig-Holstein 2017

69%
der Arbeitslosen 
sind zwischen

25 und 55 Jahren alt

11%
sind unter

25 Jahren alt

45% / 55% 
Verhältnis 

Frauen / Männer

79.815
Arbeitslose insgesamt

ohne
Berufsausbildung

40.551
seit weniger als

12 Monaten
arbeitslos

51.549

betriebliche/schulische 
Ausbildung

akademische
Ausbildung

5.499

Schwer behinderte
4.723

Langzeit-
arbeitslose

28.266

Fachkräfte
29.021

Helfer

35.464

Allein -
erziehende

6.607

Spezialisten und 
Experten

8.215

29.872

Stand: September 2018
Quelle: © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Auszubildende 
Im Bezirk der IHK zu Kiel

Kaufmännische Berufe (Top 10)

Gewerblich-technische Berufe (Top 10)

387 Industriemechaniker

260 Elektroniker für Betriebstechnik

252 Fachinformatiker - Systemintegration

203 Zerspanungsmechaniker

197 Konstruktionsmechaniker

169 Mechatroniker

148 Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung

82 Bauzeichner

73 Chemielaboranten

63 Tiefbaufacharbeiter

Hotel- und Gaststättenberufe (Top 5)

252 Koch

233 Hotelfachleute

107 Fachkraft im Gastgewerbe

80 Restaurantfachleute

62 Fachleute für Systemgastronomie

Die IHK kümmert sich um Fachkräfte von morgen. Sie übernimmt im Bereich der Aus- und 
Weiterbildung vom Staat übertragene hoheitliche Aufgaben. Das alles wäre nicht ohne 
ehrenamtliches Engagement durchführbar. 2525 Prüferinnen und Prüfer nehmen im IHK-
Bezirk Prüfungen im Bereich der Aus- und Weiterbildung ab. 

Die abgebildeten Daten beziehen sich auf alle aktuell bei der IHK zu Kiel gemeldeten Azubis, 
unabhängig davon, in welchem Lehrjahr sie sich befinden.

Hotel- und Gast-
stättenberufe

nicht zugeordnet

(7,4 %) 
734

188 (1,9 %)

Gewerblich-
technische Berufe

(19,8 %)
1955

Kaufmännische 
Berufe

(70,9 %)
6994

Auszubildende insgesamt: 9871

900 Kaufleute im Einzelhandel

792 Kaufleute im Groß- und Außenhandel, Großhandel

714 Kaufleute für Büromanagement

621 Verkäufer

405 Bankkaufleute

264 Fachkraft für Lagerlogistik

225 Kaufmann für Versicherungen, Versicherungen

203 Fachlageristen

195 Automobilkaufleute

142 Immobilienkaufleute

Stand: Februar 2019
Quelle: IHK zu Kiel
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DIE IHK ZU KIEL vertritt die Interessen der gewerblichen Wirtschaft 
gegenüber Politik und Verwaltung. In den Städten Kiel und Neumünster 
sowie den Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Plön, Pinneberg und 
Steinburg ist sie für ihre rund 67.000 Mitgliedsunternehmen 
ein starker Partner. Dafür agiert sie partnerschaftlich, 
unbürokratisch und sympathisch. 

Informations-Hub

DAS GEBÄUDE der IHK zu Kiel zählt zu 
den markantesten in der Landeshaupt-
stadt. Das Haus der Wirtschaft wurde 
im Oktober 2004 eröffnet. Zu Baube-
ginn mussten 9.000 m3 Boden ausgeho-
ben werden. 

Heute ist das helle und offene Gebäu-
de eine wichtige Anlaufstelle für rund 
36.000 Besucher im Jahr. 

25



Kreis Firmen 
insgesamt

Land und Forst-
wirtschaft; 
Fischerei

Produzierendes 
Gewerbe

Handel, In-
standhaltung 
und Reparatur 
von Kfz

Kiel

2018 13.149 30 923 3.125

2019 13.233 28 980 3.113

Neumünster

2018 4.025 13 490 1.336

2019 4.305 19 553 1.458

Pinneberg

2018 19.203 185 2.045 5.453

2019 19.969 197 2.170 5.598

Plön

2018 7.345 165 1050 1.947

2019 7.552 177 1099 2.004

Rendsburg-Eckernförde

2018 16.691 316 2.998 4.380

2019 17.306 332 3.131 4.554

Steinburg

2018 8.172 154 1.450 2.115

2019 8.344 160 1.535 2.137

IHK zu Kiel

2018 68.585 863 8.956 18.356

2019 71.360 913 9.540 19.057

Gastgewerbe Verkehr und 
Lagerei

Informationen 
und Kommuni-
kation

Finanz- und 
Versicherungs-
dienst-
leistungen

Grundstücks-/
Wohnungswe-
sen, freiberufl., 
wissensch. techn. 
Dienstleistungen

Sonstige 
Dienst-
leistungen

Kiel

751 419 1.090 550 4.630 1.606

749 427 1.128 569 4.601 1.638

Neumünster

227 177 181 150 1.022 420

239 195 186 161 1.052 442

Pinneberg

806 737 1.104 811 5.905 2.136

849 778 1.147 843 6.142 2.243

Plön

527 190 354 298 1.989 812

522 196 360 308 2.055 831

Rd-Eck

822 484 677 697 4.402 1.899

833 506 723 717 4.534 1.974

Steinburg

363 372 288 309 2.169 942

365 371 305 316 2.181 973

IHK zu Kiel

3.496 2.379 3.694 2.815 20.117 7.815

3.583 2.500 3.902 2.967 20.751 8.142

IHK-zugehörige Unternehmen

Stand: Februar 2019
Quelle: IHK zu Kiel

26 27



Region Anmeldungen Abmeldungen

Kiel 2.073 2.368

Neumünster 750 749

Pinneberg 3.181 3.041

Plön 905 845

Rendsburg-Eckernförde 2.138 1.828

Steinburg 1.045 1.025

IHK zu Kiel 10.092 9.856

Schleswig-Holstein 25.561 24.417

Region Anmeldungen
-  +

Abmeldungen
-  +

Kiel -5 % +5 %

Neumünster +7 % -6 %

Pinneberg -1 % +5 %

Plön -6 % -1 %

Rendsburg-Eckernförde 2 % -6 %

Steinburg -5 % -4 %

IHK zu Kiel -2 % 1 %

Schleswig-Holstein 0 % -3 %

Veränderung gegenüber 2016

Gewerbe Ab- und Anmeldungen
Im Jahr 2017

Rendsburg-
Eckernförde

Kiel

Pinneberg

Neumünster

Unternehmensinsolvenzen

2017

2017

2016

2016

2015

2015

72
82

104

65
59

38

Plön

201720162015

44
51

36

201720162015

103
97

133

201720162015

151818

Steinburg

201720162015

28

41

58

Insolvenzen in Schleswig-
Holstein gesamt: 888     
Davon im Bezirk der IHK: 319

Hinweis: Eine Insolvenz führt nicht 
zwingend zur Aufgabe der Geschäftstätigkeit 
und Liquidation. Auch eine Sanierung 
des Unternehmens kann im Rahmen einer 
Insolvenz abgewickelt werden.

Stand: März 2018
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein

28 29



Bruttowertschöpfung
In SH und Bezirk 2016

Insgesamt

Region Absolut in Mio. ¤ Veränderung zum 
Vorjahr

Je Erwerbstätigen
in ¤

Kiel 10.189 +2,8% 59.810,14

Neumünster 2.835 +4,2% 55.763,86

Pinneberg 7.809 +4,7% 60.846,41

Plön 2.240 +3,4% 51.396,15

Rendsburg-Eckernförde 6.892 +3,6% 60.275,72

Steinburg 3.724 +2,3% 67.241,89

Schleswig-Holstein 80.908 +3,7% 58.650,16

€ %
Dienstleistungsbereiche

Region Absolut in Mio. ¤ Veränderung zum 
Vorjahr

Je Erwerbstätigen
in ¤

Kiel 8.598 +1,2% 57.382,13

Neumünster 2.124 +5,0% 51.714,90

Pinneberg 5.318 +5,3% 56.892,30

Plön 1.751 +2,7% 51.910,05

Rendsburg-Eckernförde 5.510 +2,9% 62.318,42

Steinburg 2.404 +2,0% 60.329,70

Schleswig-Holstein 60.390 +3,2% 55.883,82

%

Produzierendes Gewerbe

Region Absolut in Mio. ¤ Veränderung zum 
Vorjahr

Je Erwerbstätigen
in ¤

Kiel 1.590 +13,0% 77.892,96

Neumünster 702 +2,0% 76.559,37

Pinneberg 2.432 +3,9% 76.796,52

Plön 439 +6,7% 55.320,60

Rendsburg-Eckernförde 1.280 +7,3% 59.221,49

Steinburg 1.260 +3,8% 97.277,81

Schleswig-Holstein 19.705 +5,3% 74.387,23

%

2010 2012 2014
90

95

100

105

110

115

120

125

130

135

2011 2013 2015 2016

Produzierendes Gewerbe

Bruttowertschöpfung insgesamt

Dienstleistungsbereiche

€

€
Indexwert 
(2006=100)

Stand: September 2018
Quelle: © Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung der Länder
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Konjunktur 
In Schleswig-Holstein

IHK-Konjunkturklimaindex

Geschäftslage und -erwartungen
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Stand: Dezember 2018
Quelle: IHK Schleswig-Holstein, Konjunkturumfrage
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Realsteuerhebesätze Stadt/Kreis/Gemeinde Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer-
hebesatz

Kiel 400 500 450

Neumünster 390 480 410

Pinneberg

Barmstedt 390 390 370

Elmshorn 370 390 390

Halstenbek 370 390 380

Pinneberg 380 450 390

Quickborn 310* 310* 330*

Rellingen 220 250 320

Schenefeld 260 260 350

Tornesch 390 390 390

Uetersen 390 410 390

Wedel 380 380 380

Plön

Heikendorf 370 390 370

Plön 380 400 380

Preetz 370 390 370

Schönkirchen 370 390 370

Schwentinental 370 390 380

Rendsburg-Eckernförde

Altenholz 370 450 370

Bordesholm 331* 331* 340

Büdelsdorf 320 380 370

Eckernförde 370 390 370

Flintbek 340 340 350

Fockbek 290 290 310

Gettorf 320 370 360

Kronshagen 380 380 380

Nortorf 360 360 360

Rendsburg 370 390 370

Steinburg

Glückstadt 370 390 370

Hohenlockstedt 360* 360* 355*

Horst (Holstein) 310* 310* 320*

Itzehoe 370 390 370

Kellinghusen 370 390 370

Der Gewerbesteuerhebesatz wird zur Ermittlung der Gewerbesteuer eines Gewerbetreiben-
den herangezogen und unterscheidet sich von Gemeinde zu Gemeinde teilweise erheblich.

Die Grundsteuer unterscheidet sich abhängig von der Art der Nutzung: 

Grundsteuer A für land- und forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke.  
Grundsteuer B für alle bebauten oder bebaubaren Grundstücke.

Gewerbesteuerhebesätze 2017/2018
* Veränderung aktuell (30.06.2018) gegenüber Vorjahr (31.12.2017) 
Quelle: © Statistisches Bundesamt (Destatis), Stand: September 2018
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18.500 ¤

48.500 ¤

Kiel

ø 20.880 ¤/Einw.

Pinneberg

ø 26.096 ¤/Einw.

Plön

ø 23.277 ¤/Einw.

Neumünster

ø 19.744 ¤/Einw.

Rendsburg-Eckernförde 

ø 23.522 ¤/Einw.

Steinburg

ø 22.072 ¤/Einw.

33.500 ¤

41.000 ¤

26.000 ¤

Kaufkraft pro Einwohner
Im Bezirk der IHK zu Kiel

Quelle: © Michael Bauer Research GmbH 2018 basierend auf © Statistisches Bundesamt
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Verarbeitendes Gewerbe*
Im Bezirk der IHK zu Kiel 2017

Betriebe
(1.134 in SH)

Beschäftigte
(129.935 in SH)

Gesamtumsatz in Mrd. ¤
(37,901 in SH)

€

Exportquote
(38,1 % in SH)

72

6.138

1,704€

28,5 %

178

6.138

4.129€

33,5 %

* enthält Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

101

8.677

2,372

30,6 %

€

Rendsburg-
Eckernförde

Steinburg

Pinneberg

47

4.395

€ 1,239

48,2 %

32

2.754

0,433

42,1 %

€

81

10.975

3,210

58,1 %

€

Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 2018  Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 2018 

Kiel

Neumünster

Plön

38 39



Tourismus
Beherbergungsstätten 
mit 10 Betten und mehr

Rendsburg-
Eckernförde

Steinburg

Pinneberg

Kiel

Neumünster

Plön

Beherbergungsstätten
3.732 in SH davon 592 im Bezirk1

Betten
182.393 in SH davon 33.571 im Bezirk2

%

Übernachtungen
26.270.116 in SH davon 4.607.374 im Bezirk

Ankünfte
6.757.846 in SH davon 1.491.338 im Bezirk

Veränderung
zum Vorjahr

195
 (-2,5 % )

12.222
 ( +1,4 % )

459.506
 ( +3,5 % )

1.787.054
 (+5,1 % )

36
 (+2,9 % )

972
 ( +0,5 % )

54.720
 ( +1,4 % )

117.257
 (+5,3 % )

93
 (+2,2 % )

4.560
 ( +6,4 % )

267.056
 ( -1,6 % )

605.223
 (-1,1 % )

47
 (+4,4 % )

4.429
 ( +3,2 % )

357.376
 ( +1,2 % )

727.034
 (+8,8 % )

209
 (+1,0 % )

10.287
 ( +5,1 % )

262.436
 ( +6,0 % )

1.179.900
 (+12,5 % )

12
 (+9,1 % )

1.101
 ( +15,5 % )

90.244
 ( +9,1 % )

190.906
 (+20,9 % )

Beherbergungsangebot sowie Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste Beherbergungsangebot sowie Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste 
in Schleswig-Holstein im Jahr 2017 (ohne Campingplätze) nach Kreisen und Gemeindenin Schleswig-Holstein im Jahr 2017 (ohne Campingplätze) nach Kreisen und Gemeinden
Stand: Juli 2018
Quelle: © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein  Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 

1 Im Juli geöffnete Beherbergungsstätten
2 Im Juli angebotene Betten / Schlafgelegenheiten
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Schifffahrt 2017
Im Bezirk der IHK zu Kiel

Schiffsverkehr 
auf dem NOK 

Ost-West

15.1941

Schiffsverkehr 
auf dem NOK 
West-Ost

15.0931

Güterumschlag in den 
Häfen von SH

Passagieraufkommen
im Kieler Hafen

SH gesamt

38.301.693 t

Brunsbüttel

9.880.561 t

Kiel
5.062.124 t

Kreuzfahrten

513.906

im Ausflugsverkehr
41.757

1 ohne Sportbote
Stand: 25.01.2019
Quelle: © Seehafen Kiel GmbH & Co. KG, © Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein

Fährverkehr

1.603.483
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Pendler
Im Bezirk der IHK zu Kiel

26.108  
46.080

22.168  
11.050  

34.640  
67.502

59.605  
26.762

20.966  
11.010

10.054  
27.827

Rendsburg-
Eckernförde

Kiel

Pinneberg

Neumünster

Plön

Steinburg

Stadt/Kreis/Land Einpendler Auspendler Saldo

Kiel 59.605 26.762 32.843

Neumünster 20.966 11.010 9.956

Pinneberg 34.640 67.502 -32.862

Plön 10.054 27.827 -17.773

Rendsburg-Eckernförde 26.108 46.080 -19.972

Steinburg 11.050 22.168 -11.118

Stand: Juni 2018
Quelle: © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Industrie- und Handelskammer zu Kiel
Bergstraße 2 | Haus der Wirtschaft | 24103 Kiel
Telefon 0431 5194-0 | Telefax 0431 5194-234 | www.ihk-sh.de




